
 

Kleine Anfrage 

Marion Schardt-Sauer (Freie Demokraten) vom 21.04.2022 

Kosten für Ausstattung des scheidenden Ministerpräsidenten in der Staatskanzlei 

und  

Antwort  

Chef der Staatskanzlei 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 

Nach Medienberichten plant der scheidende Ministerpräsident Volker Bouffier nach Übergabe der Amtsge-
schäfte ein Büro in der Staatskanzlei zu beziehen. Darüber hinaus sollen ihm mehrere Mitarbeiter und ein 
Dienstwagen zur Verfügung stehen. 
 

Vorbemerkung Chef der Staatskanzlei: 
Es ist Staatspraxis in Hessen und anderen Bundesländern, dass ehemalige Ministerpräsidenten zur 
Wahrnehmung nachwirkender Aufgaben aus dem Amt für eine begrenzte Zeit angemessen unter-
stützt werden. Im Übrigen nehme ich auf meine Vorbemerkung in der Beantwortung der annä-
hernd zeitglich gestellten kleinen Anfrage Drs. 20/8319 des Abgeordneten Dr. Dr. Rahn Bezug. 
 
Diese Vorbemerkungen vorangestellt beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt:  
 
 
Frage 1. Welche Kosten entstehen dem Steuerzahler durch die Belegung von Büros durch den scheidenden 

Ministerpräsidenten und seinen Mitarbeiterstab? 
 
Herrn Ministerpräsidenten Bouffier sollen nach seinem Ausscheiden aus dem Amt zur Wahrneh-
mung seiner nachwirkenden Aufgaben aus dem Amt Büroräume in der Liegenschaft der Hessi-
schen Landeszentrale für politische Bildung in Wiesbaden, Taunusstraße 4 – 6, zur Verfügung 
gestellt werden. 
 
Die zur Verfügung gestellten Büroräume wurden im Rahmen des geplanten Umzugs der Hessi-
schen Landeszentrale frei. Es entstehen keine gesonderten Kosten. 
 
 
Frage 2. Wieviel Quadratmeter Bürofläche plant die Landesregierung, dem ausgeschiedenen Ministerpräsi-

dent zu überlassen? 
 

Es handelt sich um zwei Büroräume nebst Vorzimmer, einen Besprechungsraum und einen Ak-
tenraum mit zusammen 116 Quadratmetern Büro- und Lagerfläche. 
 
 
Frage 3. Wie viele Mitarbeiter in welcher Besoldungsstufe verbleiben bei ihm bzw. kommen ggf. dazu? 
 

Herrn Ministerpräsidenten Bouffier werden aus dem Personalkörper der Staatskanzlei zur Wahr-
nehmung seiner nachwirkenden Aufgaben aus dem Amt, längstens für die Dauer eines Jahres eine 
Mitarbeiterkraft der Entgeltgruppe 8 TV-H sowie eine Beschäftigte oder ein Beschäftigter des 
höheren Dienstes der Besoldungsgruppe B 3 zugewiesen. Es kommen keine neuen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter hinzu. 
 
 
Frage 4. Welche Kosten entstehen durch die Überlassung eines Dienstwagens? 
 
Herr Ministerpräsident Bouffier kann nach seinem Ausscheiden aus dem Amt ein vorhandenes 
Kraftfahrzeug der Fahrbereitschaft bei Bedarf nutzen. Es entstehen keine zusätzlichen Kosten. 
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Frage 5. Wird dieser mit Fahrer gestellt? 
 
Herr Ministerpräsident Bouffier kann nach seinem Ausscheiden aus dem Amt Personal der Fahr-
bereitschaft bei Bedarf in Anspruch nehmen. Es entstehen keine zusätzlichen Kosten. 
 
 
Frage 6. Auf welcher Rechtsgrundlage werden dem scheidenden Ministerpräsidenten Büro, Mitarbeiterstab 

und Dienstwagen gewährt? 
 

Eine explizite gesetzliche Bestimmung zur Ausstattung ehemaliger Ministerpräsidentinnen und 
Ministerpräsidenten besteht in Hessen und in den meisten anderen Bundesländern, wie auch im 
Bund für ausscheidende Bundeskanzlerinnen und Bundeskanzler, nicht. Rechtliche Grundlage für 
die Haushaltsmittel zur Ausstattung eines ausscheidenden Ministerpräsidenten oder einer aus-
scheidenden Ministerpräsidentin mit Stellen/Personal und Mitteln ist ein entsprechender Haus-
haltsvermerk in Kapitel 02 01 des Landeshaushaltsplanes und mithin das Haushaltsgesetz.  
 
 
Wiesbaden, 30. Mai 2022 

Axel Wintermeyer 
 


